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(S. 70)

„Es ist jetzt nicht die Zeit dazu, über G
ottes W

orte Zw
eifel zu heben. W

ir m
üssen auf die Erkenntnis des Volkes einw

irken und in dieser 
trüben Zeit die niedergedrückten G

em
üter unseres Volkes aufrichten, dam

it sie nicht an der Ew
igkeit ihres eigenen Volkes zw

eifeln. 
U

nser W
issen ist Stückw

erk und unsere Kenntnis ist ganz gering. Aber unser G
em

üt soll reich sein und w
ir w

ollen alle Kraft daran 
setzen, das R

echte zu tun, die H
ungernden zu speisen, die G

ebeugten aufzurichten und unserem
 Volke die H

offnung neu zu geben, die 
es in dieser N

ot und Bedrängnis nötig hat. (...) So lebe denn für dein Volk.“ (S. 69)
D

er junge R
abbi aber erw

iderte ihm
: „U

nd nie m
ehr w

erde ich daran zw
eifeln, daß er seine W

orte erfüllen w
ird. W

ie lange w
ir noch 

w
arten m

üssen, w
eiß ich zw

ar ebenso w
enig w

ie irgend ein M
ensch sonst. Er aber w

ird uns nicht vergessen. D
enn w

enn auch unser 
G

edächtnis durch die Jahrtausende vielleicht seine Versprechungen vergessen hat - Er w
ird sie nicht vergessen. Er hat sie gestern erst 

gegeben, denn tausend Jahre sind ihm
 w

ie ein Tag.“ 
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